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Nmin-Analysen 

 
 
 

 

 

Nach Nmin-Bodenuntersuchungen vor Vegetationsbeginn 
durch die Landwirte erfolgt die Düngeempfehlung nach 
der DSN-Methode. 

Sollten künftig andere Untersuchungs- und Beratungs-
systeme entwickelt werden, die eine genauere Dünge-
empfehlung ermöglichen, können diese übernommen 
werden. Die stichprobenartig vorgesehene Nmin-Unter-
suchung am Ende der Vegetationsperiode durch den 
ZVE weist den Reststickstoffgehalt im Boden aus. Sie 
dient dem Landwirt als Hinweis zu seiner Düngepraxis 
und dem Betreiber der Trinkwasserversorgung zur Ab-
schätzung des Auswaschungspotentials. 

Für Grünland sind Nmin-Bodenuntersuchungen nicht er-
forderlich. 

 

 


